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B~EifvtINISTERIUM FüR ~INANZEN 
Gi.'" 37 1055/1-II/8/87 (.2,5 ) 
Maß- und Eichgesetz , Novellen; 
Entwurf des BAfEuV !Ur eine 
MEG-Novelle 1986; Aussendung 
der Begutachtung 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

Wie n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 

A-1015 Wien 
Telefon 51 433 

Durchwahl 1825 

Sachbearbeiter: 

MR Dr. Ditfurth 

h2;h'im-'GESETZENTVvL 
ZI .. _._._ .. _ ... _~ ........ ' -C:.~/ '9 .... _ 

Datum: 1 8. FEB.1987 

, Verteilt .. _~ O·_i~:. ~~ __ _ 
-- -"""-1'-----' 

In der Anlage werden 25 Exemplare der Stellungnahme des Bundes

ministeriums für Finanzen zum Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Maß- und Eichgesetz geändert wird CMEG-Novelle 1986) übermittelt. 

Für die Richtigkeit 

der erl?Mung: 

11. Februar 1987 

Für den Bundesminister: 

Dr.Schlusche 
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BUNDESMINISTERIUM FüR FINANZEN 

GZ. 37 1055/1-II/8/87 

Maß- und Eichgesetz, Novellen; 
Entwurf des BAfEuV für eine 
MEG-Novelle 1986; Aussendung 
der Begutachtung 

z.ZI. ~7.601/1-~07/86 
vom 17. Dezember 1986 

An das 
Bundesministerium für 
Bauten und Technik 

Wie n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 

A-1015 Wien 
Telefon 51 433 

Durchwahl 1825 

Sachbearbeiter: 

MR Dr. Ditfurth 

Das Bundesministerium für Finanzen erhebt gegen den Entwurf eines 

Bundesgesetzes mit dem das Maß- und Eichgesetz geändert wird (MEG

Novelle 1986) unter der Voraussetzung keinen Einwand, daß die Durch

führung dieses Gesetzes mit keinem erhöhtem Personal- und Sachauf-
wand verbunden ist. 

In diesem Zusammenhang darf auf Pkt. 3, Abschnitt III der Bei

lage 8 des Arbeitsübereinkommens zwischen der Sozialistischen Partei 

Österreichs und der Österreichischen Volkspartei über die Bildung 

einer gemeinsamen Bundesregierung für die Dauer der XVII. Gesetz

gebungsperiode des Nationalrates hingewiesen werden, in welchem aus

drücklich festgehalten wird, "daß die Zahl der Planstellen gesenkt wer
den muß". 

Im übrigen darf noch um Bekanntgabe der Höhe der zu erwartenden 
Mehreinnahmen gebeten werden. 

25 Abdrucke der ho. Stellungnahme wurden dem Präsidium des 
Nationalrates zugeleitet. 

Für die . .Richtigkei t 
der Ausff~rtigung: 

\,lL-r 

11. Februar 1987 

Für den Bundesminister: 

Dr.Schlusche 
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